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In einer Broschüre gibt Dr. Hugo Jordi folgende Präzision der «Wirtschafts-Demokratie » : Nichts kann drastischer die Möglichkeit und

Zweckmäßigkeit einer demokratischen Wirtschaft dartun als der Vergleich mit der Armee. Die Wirtschafts-Demokratie würde die gleichen

Züge annehmen wie die militärische Hierarchie, die gleiche Disziplin erfordern wie die Erhaltung der innern Geschlossenheit und der

Schlagkraft eines militärischen Verbandes, die gleiche strenge Reglementierung und Einheitlichkeit der Lebensformen vorschreiben.

DAS WARS!

Heil dir, Tokter Jordi, kühner Reformator Welcher sowohl sozial und demokratisch

Was der Schweizer Wirtschaft fehlt ist ein Diktator Als auch herrisch ist, dynamisch und soldatisch,

Quasi eine Kreuzung zwischen Tellensohn

Und dem harten Waterloo-Napoleon.
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